
Pressemitteilung: 
 
Das „üble Geschäft“ auf den Straßen von Horst-Süd 
 
Die Interessengemeinschaft Horst-Süd appelliert an die Hundehalter. 
 
Unter dem Motto „ Stopp dem Hundekot!“ startet die Interessengemeinschaft Horst-Süd Anfang Dezember eine 
Aktion gegen die Verunreinigung ihres Ortsteiles durch die Hinterlassenschaften großer und kleiner Hunde. 
 
Mit Flyern und Plakaten werden die Besitzer und Führer von Hunden auf diesen Misstand und den daraus 
resultierenden Unmut der Mitbürger aufmerksam gemacht.   
 
Die aktuelle Aktion soll vor allem „Überzeugungsarbeit“ leisten. 
Auf den Flyern und Plakaten wird u.a. darauf hingewiesen wie einfach es für den Hundeführer ist, seinen Stadtteil 
sauber zu halten. 
Mit simplen Plastiktüten lassen sich die Haufen der bellenden Lieblinge einfach und hygienisch aufnehmen und 
entsorgen. 

 

Laut Gemeindesatzung muss der Halter den Hundehaufen entfernen. 
Unterstützend hat die Interessengemeinschaft Horst-Süd jetzt in mehreren Geschäften auf der Markenstrasse eine 
kostenlose „Hundekotbeutel-Ausgabe“ organisiert.  
 
"Wir setzen auf Einsicht der Hundebesitzer und wollen auf diesem Weg möglichst Viele erreichen.", erklärte Willi 
Steiniger, Sprecher der IG. 
 
„Auch wir haben einen Hund und machen seine Hinterlassenschaften weg!“ sagt Dirk Wobser Sprecher der IG,  
 
Das  Ziel der IG Horst-Süd ist ein hundekotfreier Ortsteil. Wir haben die Initiative ergriffen und bieten den 
Hundehaltern kostenlose Hundekotbeutel an. Wir hoffen, dass die Hundehalter dieses Angebot annehmen. 
 
 
Weitere Informationen unter www.ge-horst-sued.de  
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